
009824

Fall Shadow II

Bildbeschreibung1)

Ein Gebäude mit einer hellpfirsichfarbenen Fassade wird teilweise von den dunklen Schatten der Bäume
verdeckt.

Analyse1)

Diese markante Fotografie fängt ein Gebäude ein, das in die warmen Farbtöne der späten Nachmit-
tagssonne getaucht ist, wodurch ein dramatischer Kontrast zu den scharfen Schatten entsteht, die von
kahlen Bäumen geworfen werden. Die selektive Farbpalette verstärkt die emotionale Wirkung, betont
die Textur und die architektonischen Details des Gebäudes und dämpft gleichzeitig die Umgebung zu
einer Graustufenansicht, wodurch der Blick des Betrachters auf die beleuchtete Fassade gelenkt wird.
Das Zusammenspiel von Licht und Schatten erzeugt ein Gefühl von Stille und ruhiger Besinnung und
lädt den Betrachter ein, über die Vergänglichkeit der Zeit und die Schönheit des Alltags nachzudenken.
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009824 - Fall Shadow II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 10/2021 08/2022 09/2022

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7430 px 3202 px 16

Verhältnis ca. 2.32 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Herbstschatten II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A building with a light peach facade is partially obscured by the dark shadows of trees.
    
    
      Ein Gebäude mit einer hellpfirsichfarbenen Fassade wird teilweise von den dunklen Schatten der Bäume verdeckt.
    
    
      This striking photograph captures a building bathed in the warm hues of the late afternoon sun, creating a dramatic contrast with the stark shadows cast by bare-branched trees. The selective color palette heightens the emotional impact, emphasizing the building's texture and architectural details while muting the surroundings to a grayscale, drawing the viewer's eye towards the illuminated facade. The interplay of light and shadow evokes a sense of stillness and quiet contemplation, inviting the viewer to reflect on the transience of time and the beauty found in everyday scenes.
    
    
      Diese markante Fotografie fängt ein Gebäude ein, das in die warmen Farbtöne der späten Nachmittagssonne getaucht ist, wodurch ein dramatischer Kontrast zu den scharfen Schatten entsteht, die von kahlen Bäumen geworfen werden. Die selektive Farbpalette verstärkt die emotionale Wirkung, betont die Textur und die architektonischen Details des Gebäudes und dämpft gleichzeitig die Umgebung zu einer Graustufenansicht, wodurch der Blick des Betrachters auf die beleuchtete Fassade gelenkt wird. Das Zusammenspiel von Licht und Schatten erzeugt ein Gefühl von Stille und ruhiger Besinnung und lädt den Betrachter ein, über die Vergänglichkeit der Zeit und die Schönheit des Alltags nachzudenken.
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